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PME petites et moyennes entreprises
COMCO Commission de la concurrence
automobile automobile

01.01.65 - 01.01.23 IIANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Wirtschaftspolitik

Wettbewerb

Im März 2022 folgte der Ständerat dem Nationalrat und nahm eine Motion Pfister
(mitte, ZG) zum effektiven Vollzug des Kartellgesetzes beim Kraftfahrzeughandel
einstimmig bei einer Enthaltung an. Der Bundesrat wurde damit angehalten, vertikale
Absprachen zwischen Autoimporteuren und Garagistinnen sowie Garagisten zu
untersagen und dadurch verschiedenste wettbewerbsverzerrende Praktiken der
internationalen Autohersteller zu unterbinden. Er soll dazu die von der WEKO erlassene
KFZ-Bekanntmachung, die gemäss dem Motionär derzeit für Zivilgerichte nicht bindend
sei und Konsumentinnen und Konsumenten, Garagistinnen und Garagisten und KMU bei
Streitfällen auf gerichtlichem Wege scheitern lasse, in eine Verordnung überführen.
Damit soll es für Garagistinnen und Garagisten beispielsweise möglich sein,
«Knebelverträge» von internationalen Autoherstellern, die eine Autogarage an eine
einzige Marke und Lieferkette binden wollen, auf gerichtlichem Wege zu bekämpfen.
Der Bundesrat hatte sich im Vorfeld dafür ausgesprochen, die Motion abzulehnen und
die Kontrolle und Regelung des Kraftfahrzeugmarktes der WEKO zu überlassen. Zudem
widersprach er dem Argument, wonach die Zivilgerichte die Bekanntmachungen der
WEKO nicht beachten würden. 1

MOTION
DATUM: 14.03.2022
MARCO ACKERMANN

1) AB SR, 2022, S. 157 f.; Bericht WAK-SR vom 13.1.22
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